
 
 

Niederschrift 
 
über die 8. Sitzung des Jugendhilfeausschusses am Dienstag, den 14.06.2016, um 17:00 
Uhr im Foyer des Bürgerhauses, Schloßmacherstr. 4-5. 
 
 
 
Anwesend: 
 
Vorsitzende(r) 
 Dr. Jörg Weber  
 
Ausschussmitglieder 
 Andre Böhlig  
 Petra Ebbinghaus  
 Georg Kalkum ab TOP 3  17:15 Uhr 
 Ivonne Kepp  
 Helga Kersting  
 Heike Löhr-Wigge  
 Malik Nasir Mahmood  
 Uwe Nickel  
 Björn Rimroth als Vertreter für A. Verhees 
 
Gesetzlich vorgeschriebene beratende Mitglieder 
 Volker Grossmann  
 Barbara Janowski  
 Johannes Mans  
 Ansgar Nowak  
 Christian Schoppe ab TOP 3   17:15 Uhr 
 
Beratende Mitglieder 
 Thomas Lorenz  
 Sigrun Römerscheidt  
 Marie-Christine Schröder  
 
Gesetzlich vorgeschriebene beratende Mitglieder 
 Dr. Engelbert Krause  
 
von der Verwaltung 
 Sönke Eichner  
 Patricia Fornach  
 
Schriftführerin 
 Miriam Bönisch  
 
 
es fehlt: 
 
Ausschussmitglieder 
 Jörg Becker  
 Ursula Brand  
 Annette Verhees  
 Susann Windholz  
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Gesetzlich vorgeschriebene beratende Mitglieder 
 KHK Oliver Jung  
 
Beratende Mitglieder 
 Reiner Klausing  
 
Gesetzlich vorgeschriebene beratende Mitglieder 
 Doris Beinghaus  
 
 
Tagesordnung: 
 
(Öffentlicher Teil) 
 
 1.  Niederschrift über die 7. Sitzung des Ausschusses am 

21.03.2016 (öffentlicher Teil) 
 

   
 2.  Vorstellung der Vormünderin Frau Patricia Fornach IV/0240/2016 
   
 3.  Sachstandsbericht Kindergartenbedarfsplanung IV/0241/2016 
   
 4.  Änderungen der Richtlinien BV/0302/2016 
   
 5.  Mitteilungen und Fragen  
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Der Vorsitzende begrüßt die Ausschussmitglieder. Nach dem er nach § 8 der Geschäftsord-
nung des Rates die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit festgestellt hat, 
eröffnet er um 17:00 Uhr die Sitzung. 
 
Vor Einstieg in die Tagesordnung wird mitgeteilt, dass eine Anfrage der AL als Tischvorlage 
vorliegt. Diese wird unter TOP 3 behandelt. Frau Ebbinghaus erklärt sich für die AL damit 
einverstanden. 
 
 
 
(Öffentlicher Teil) 
 
 1. Niederschrift über die 7. Sitzung des Ausschusses am 

21.03.2016 (öffentlicher Teil) 
 

 
Es wird festgestellt, dass bei der Niederschrift der 7. Sitzung Frau Linder in der Anwesen-
heitsliste nicht mit aufgenommen wurde. Die Niederschrift wird hiermit dahingehend korri-
giert.  
 
Der Ausschuss nimmt die Niederschrift über die 7. Sitzung des Jugendhilfeausschusses zur 
Kenntnis.  
 
 
 2. Vorstellung der Vormünderin Frau Patricia Fornach IV/0240/2016 
 
Der Vorsitzende begrüßt Frau Patricia Fornach. Frau Fornach stellt sich und ihre Arbeit als 
Vormund insbesondere die Arbeit mit den unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen ausführ-
lich vor.  
 
 
 3. Sachstandsbericht Kindergartenbedarfsplanung IV/0241/2016 
 
Herr Eichner, Amtsleiter Schule, Kultur und Bildung, erläutert die Vorlage der Verwaltung. 
Herr Mans erweitert die Ausführungen von Herrn Eichner dahingehend, dass die Bedenken 
der Eltern und Lehrer berücksichtigt werden.  
 
Frau Janowski erkundigt sich, ob es Erfahrungen zu dem Projekt Schulen und Kindergarten 
in einem Gebäude gibt. Herr Eichner führt aus, dass dies in NRW nicht der Fall ist. In Rem-
scheid befinden sich Schule und Kindergarten in zwei angrenzenden Gebäuden.  
 
Frau Ebbinghaus führt aus, dass ihre Fraktion dieses Projekt unterstützt.  
 
Herr Böhlig erläutert für die CDU, dass von dort das Projekt ebenfalls befürwortet wird.  
 
Frau Schröder erkundigt sich, ab welchem Alter die Kinder betreut werden sollen. Herr Eich-
ner führt aus, dass auch eine U1 Betreuung angedacht ist. 
 
Herr Schoppe bittet darum, darauf zu achten, dass bei der Planung des Bedarfes an Kinder-
gartenplätzen der Bedarf an Plätzen in der Betreuung der Schulkinder berücksichtigt wird. 
Herr Eichner erläutert hierzu, dass der aktuell bekannte Bedarf im Bereich der Betreuung der 
Schulkinder in diesem Konzept gewährleistet  ist. Das Konzept sieht vor, dass der Kindergar-
ten und die Betreuung der Schulkinder autark arbeiten. Um die Bedarfe für die Zukunft zu 
ermitteln, ist angedacht, einen Schulentwicklungsplan zu erstellen. Hierüber berät der Schul-
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ausschuss in einer seiner nächsten Sitzungen. Dies wird durch Herrn Lorenz, Vorsitzender 
des Schulausschusses, bestätigt.  
 
Im Kindergarten Wupper / Auf der Brede ist geplant eine weitere Gruppe zu öffnen, so dass 
der Kindergarten demnächst dreigruppig ist. Voraussetzung zur Umsetzung der Planung ist, 
dass Fördermittel bewilligt werden. Dieser Antrag wird durch die Verwaltung gestellt werden. 
Damit die Erweiterung des Kindergartens stattfinden kann, bringt der Vorsitzende den Be-
schlussvorschlag der Verwaltung zur Abstimmung. 
 
 
Beschluss: 
Der Jugendhilfeausschuss stimmt der Erweiterung der Kindertageseinrichtung „Wupper“ um 
eine Gruppe unter Vorbehalt einer positiven Prüfung der Finanzierung zu und beauftragt die 
Verwaltung, alle notwendigen Schritte für einen bewilligungsreifen Antrag beim Landschafts-
verband Rheinland (LVR) einzuleiten. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen (3 CDU, 2 SPD, 1 AL, 1 Bündnis 90/Die Grünen, 3 

freie Träger) 
 Nein-Stimmen  
 Enthaltungen  

 
Im Weiteren nimmt Herr Grossmann zu der Anfrage der AL Stellung. Die private Einrichtung 
Gänseblümchen wird zum Ende des Kindergartenjahres geschlossen, da die Eigentümerin 
sich beruflich umorientiert.  
 
 
 4. Änderungen der Richtlinien BV/0302/2016 
 
Herr Grossmann erläutert die Vorlage der Verwaltung. Der Vorsitzende bringt sodann den 
Beschlussvorschlag der Verwaltung zur Abstimmung. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Änderung der folgenden Richtlinien dahingehend, 
dass der Begriff „Fachbereich Jugend und Bildung“ in „Jugendamt“ geändert wird.  
 
 

• Richtlinien für die Gewährung von Zuschüssen zur Durchführung von Bildungsveran-
staltungen 

• Richtlinien über die Gewährung von Zuschüssen zur Anschaffung von Geräten und 
Hilfsmitteln für die Jugendarbeit 

• Richtlinien über die Gewährung von Leistungen der wirtschaftlichen Jugendhilfe 
 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen (3 CDU, 2 SPD, 1 AL, 1 Bündnis 90/Die Grünen, 3 

freie Träger) 
 Nein-Stimmen  
 Enthaltungen  
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 5. Mitteilungen und Fragen  
 
Herr Grossmann erläutert, dass am 02.09.2016 im und am Familienbüro ein Sommerfest 
stattfinden wird. Es sind alle Mitglieder und Vertreter des Jugendhilfeausschusses herzlich 
eingeladen.  
 
Er führt weiterhin aus, dass die Familienhebamme ihre Arbeit begonnen hat. Ab September 
diesen Jahres wird die 2. Stelle besetzt.  
 
Auf Nachfrage aus dem Ausschuss wird erläutert, dass die Waldkindergartengruppe auch im 
neuen Kindergartenjahr weiter läuft. Es wurden hierzu Erzieherinnen eingestellt. Eine Um-
setzung des Bauwagens ist in naher Zukunft geplant.  
 
  
 
 
 
Dr. Jörg Weber    Miriam Bönisch 
Vorsitzender    Schriftführer 
 
gesehen: Bürgermeister/Erster Beigeordneter 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18:15 Uhr 


